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Allgemeine Teilnahme- und Förderbedingungen 
Wirtschaftsförderprogramm Bregenz+ 
 
1. Gegenstand der Förderung 
Bregenz+ ist ein Wirtschaftsförderprogramm der Bregenz Tourismus & Stadtmarketing GmbH 
(BTSMG) zur Unterstützung von unternehmerischen Betriebsgründungen, 
Betriebsübernahmen und Neuansiedlungen im Stadtgebiet von Bregenz. 
Ziel des Programms ist die Belebung der Innenstadt, die Reduktion von Leerständen, die 
Stärkung des Branchenmixes sowie die nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung des 
Standorts Bregenz. 
 
2. Fördergeber und Abwicklung 
Fördergeber ist die Bregenz Tourismus & Stadtmarketing GmbH (BTSMG). 
Die Abwicklung des Förderprogramms erfolgt durch die BTSMG in enger Abstimmung mit der 
Dienststelle Wirtschaftsservice der Stadt Bregenz sowie relevanten Partnern (z. B. WIGEM). 
 
3. Antragsberechtigte 
Antragsberechtigt sind gewerblich bzw. unternehmerisch tätige natürliche und juristische 
Personen, die: 

• einen neuen Betrieb in Bregenz gründen oder ansiedeln, 
• einen bestehenden Betrieb übernehmen oder 
• einen Leerstand im Stadtgebiet Bregenz neu beleben möchten. 

Voraussetzung ist die tatsächliche Aufnahme bzw. ernsthafte Vorbereitung einer 
gewerblichen oder selbstständigen unternehmerischen Tätigkeit. 
Ein Anspruch auf Förderung besteht nicht. 
 
4. Art und Höhe der Förderung 

• Pro Betrieb kann eine einmalige Förderung von bis zu 10.000 Euro netto  gewährt 
werden. 

• Die tatsächliche Förderhöhe wird individuell festgelegt. 
• Die Förderung ist zweckgebunden und ausschließlich an nachweislich in Bregenz 

getätigte Ausgaben gebunden. 
• Die Förderung ist mit der Höhe dieser belegten Ausgaben gedeckelt. 

 
5. Förderfähige und nicht förderfähige Kosten 
Förderfähige Kosten 
Förderfähig sind ausschließlich belegte Ausgaben, die im Zuge der Betriebsansiedlung oder -
übernahme entstehen und bei Bregenzer Unternehmen angefallen sind, insbesondere: 

• Leistungen von Handwerksbetrieben, 
• Steuer- und Unternehmensberatung, 
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• Marketing-, Werbe- und Designleistungen, 
• Einrichtung und Ausstattung, 
• erste betriebsnotwendige Kosten im Zusammenhang mit der Eröffnung. 

 
Nicht förderfähige Kosten 
Von der Förderung ausgeschlossen sind insbesondere: 

• Miet- und Pachtzahlungen (laufend oder rückwirkend), 
• Personenkraftwagen (PKW) sowie alle Arten von motorisierten Fahrzeugen, 
• Ablösezahlungen, insbesondere für Kundenstock, Inventar oder Goodwill, 
• Grunderwerb sowie grundstücksbezogene Kosten, 
• Aus- und Weiterbildungskosten, 
• private Lebenshaltungs- oder Betriebskosten, 
• nicht belegbare oder außerhalb von Bregenz getätigte Ausgaben. 
• Reine Umzüge bestehender Betriebe sowie reine Umbau- oder 

Modernisierungsmaßnahmen bestehender Standorte werden grundsätzlich nicht 
gefördert. In begründeten Einzelfällen kann das Vergabegremium jedoch eine 
Förderfähigkeit prüfen 
 

Die Aufzählung ist beispielhaft und nicht abschließend. 
Über die Förderfähigkeit einzelner Kostenpositionen entscheidet das Vergabegremium. 
 
6. Antragstellung 
Der Förderantrag ist schriftlich bei der Bregenz Tourismus & Stadtmarketing GmbH (BTSMG) 
einzubringen. 
Dem Antrag sind insbesondere beizulegen: 

• ein aussagekräftiger Businessplan, 
• eine Kostenaufstellung, 
• Angaben zum geplanten Standort, 
• eine Erklärung über bereits beantragte oder erhaltene Förderungen aus anderen 

Programmen. 
 
7. Entscheidung über die Förderung 
Über Bewilligung und Höhe der Förderung entscheidet ein fachlich besetztes 
Vergabegremium anhand einer Bewertungsmatrix. 
Das Gremium setzt sich zusammen aus: 

• dem Wirtschaftsstadtrat der Stadt Bregenz (Vorsitz), 
• einer Vertreterin bzw. einem Vertreter der Bregenz Tourismus & Stadtmarketing 

GmbH, 
• einer Vertreterin bzw. einem Vertreter der WIGEM, 
• der Leitung des Wirtschaftsservice der Stadt Bregenz (beratend). 

Bei Bedarf können weitere externe Expert:innen mit beratender Stimme beigezogen werden. 
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Die Entscheidung über Zu- oder Absage der Förderung erfolgt nach Prüfung der eingereichten 
Unterlagen schriftlich per E-Mail durch die BTSMG. 
 
8. Bewertungskriterien 
Die Bewertung erfolgt insbesondere nach folgenden Kriterien: 

• Innovationsgrad und Alleinstellungsmerkmal, 
• Beitrag zur Belebung von Leerstand und Frequenz, 
• Standortwahl, 
• Nachhaltigkeit (ökonomisch, ökologisch, sozial), 
• lokaler Nutzen und wirtschaftlicher Mehrwert für Bregenz. 

Die Bewertung erfolgt qualitativ und nachvollziehbar. 
Eine automatische Förderzusage ergibt sich daraus nicht. 
 
9. Förderzusage 
Bei positiver Entscheidung erhält der Antragsteller eine schriftliche Förderzusage über die 
maximale Förderhöhe. 
Diese Zusage begründet keinen Rechtsanspruch auf Auszahlung, sondern steht unter dem 
Vorbehalt der ordnungsgemäßen Umsetzung und Nachweisführung. 
 
10. Auszahlung der Förderung 

• Die Auszahlung erfolgt ausschließlich als Rückvergütung nach Vorlage der 
erforderlichen Unterlagen. 

• Voraussetzung für die Auszahlung sind: 
o ein gültiger Miet- oder Nutzungsvertrag für den Betriebsstandort in Bregenz, 
o vollständig bezahlte Rechnungen der förderfähigen Leistungen, 
o die tatsächliche Aufnahme der Geschäftstätigkeit. 
o Zum Zeitpunkt der Auszahlung dürfen keine fälligen offenen Forderungen oder 

Zahlungsrückstände gegenüber der Landeshauptstadt Bregenz, der Bregenz 
Tourismus & Stadtmarketing GmbH (BTSMG) sowie der 
Wirtschaftsgemeinschaft Bregenz (WIGEM) bestehen. 

o Mit der Antragstellung erklärt sich der Förderwerber damit einverstanden, dass 
die BTSMG zum Zweck der Prüfung dieser Auszahlungsvoraussetzung 
entsprechende Auskünfte bei der Landeshauptstadt Bregenz und der 
Wirtschaftsgemeinschaft Bregenz (WIGEM) einholen darf. 

• Eine Vorauszahlung ist ausgeschlossen. 
• Die Auszahlung erfolgt per Banküberweisung nach Prüfung der eingereichten 

Rechnungen und Unterlagen. 
• Es können ausschließlich Rechnungen berücksichtigt werden, die auf den 

Fördernehmer ausgestellt sind. 
• Die Auszahlung erfolgt maximal bis zur schriftlich zugesagten Förderhöhe. 
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• Die Förderung kann ausschließlich für Rechnungen und Ausgaben geltend gemacht 
werden, die innerhalb von 6 Monaten ab schriftlicher Förderzusage eingereicht 
werden.. 

 
11. Kein Rechtsanspruch 
Auf die Gewährung einer Förderung besteht kein Rechtsanspruch, auch dann nicht, wenn: 

• alle Fördervoraussetzungen erfüllt sind, 
• ausreichende Budgetmittel zur Verfügung stehen oder 
• bereits eine Förderzusage in Aussicht gestellt wurde. 

Die Förderung erfolgt nach Maßgabe der verfügbaren Mittel, der qualitativen Bewertung des 
Konzepts sowie der strategischen Zielsetzungen der BTSMG. 
 
12. Widerruf und Rückforderung 
Die Förderzusage kann widerrufen und bereits ausbezahlte Beträge können zurückgefordert 
werden, wenn: 

• unrichtige oder unvollständige Angaben gemacht wurden, 
• Fördermittel zweckwidrig verwendet wurden, 
• die Voraussetzungen für die Förderung nachträglich entfallen. 

 
13. Steuerliche Behandlung 
Bei den kommunizierten bzw. zugesagten Fördersummen handelt es sich um Nettobeträge. 
Allfällige steuerliche Auswirkungen, insbesondere im Zusammenhang mit der Umsatzsteuer, 
liegen ausschließlich in der Verantwortung des Fördernehmers. 
 
14. Datenschutz 
Die im Zuge der Antragstellung übermittelten personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich zur Abwicklung des Förderprogramms Bregenz+ durch die BTSMG verarbeitet 
und gemäß den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen behandelt. 
 
15. Laufzeit, Änderung und Einstellung des Förderprogramms 
Das Förderprogramm Bregenz+ ist nicht an eine fixe Laufzeit gebunden. 
Die BTSMG behält sich ausdrücklich vor, das Förderprogramm jederzeit ganz oder teilweise 
zu ändern oder ohne Angabe von Gründen einzustellen. 
Aus einer Änderung oder Einstellung des Förderprogramms können keine Ansprüche, 
insbesondere auf zukünftige Förderungen, abgeleitet werden. Bereits schriftlich zugesagte 
Förderungen bleiben davon unberührt, sofern die Förderbedingungen eingehalten werden. 
 
16. Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
Fördernehmer:innen erklären sich damit einverstanden, dass der Name des Unternehmens 
sowie Informationen zum geförderten Projekt im Zusammenhang mit dem Förderprogramm 
Bregenz+ für Pressearbeit, Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikationsmaßnahmen der 
BTSMG veröffentlicht werden dürfen. 
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Dies umfasst insbesondere Presseartikel, Social-Media-Beiträge, Werbemaßnahmen, 
Präsentationen sowie die Veröffentlichung von Fotos des Betriebs oder Geschäftslokals. 
 
17. Rechtsordnung und Gerichtsstand 
Es gilt österreichisches Recht. 
Gerichtsstand ist – soweit gesetzlich zulässig – Bregenz. 
 
18. Inkrafttreten 
Diese Teilnahme- und Förderbedingungen treten mit 01.01.2026 in Kraft. 


